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Schraubkopplung
für die skelettale Verankerung in der KFO

Schraubkopplung für die
skelettale Verankerung

NEU!

ANZEIGE

Nach dem abgesagten Ulmer 
Kongress und der hybrid 
durchgeführten Veranstal­
tung in Wiesbaden fand 

vom 21. bis 24. September 2022 im 
Berliner Estrel Congress Center end­
lich wieder eine „normale“ Jahres­
tagung der Deutschen Gesellschaft 
für Kieferorthopädie e.V. statt. Rund 

2.500 Teilnehmer (exklusive Aus­
steller) besuchten das wichtigste 
deutsche Fachevent im Bereich 
KFO, um sich über jüngste Erkennt­
nisse aus Wissenschaft und Praxis 
sowie aktuelle Innovationen der 
Dentalindustrie zu informieren. Die 
Tagungspräsidentschaft hatte Prof. 
Dr. Paul-Georg Jost-Brinkmann (Ber­
lin; Abb. 2) inne.

Wissenschaftliches  
Vortragsprogramm

CAD/CAM in der Kieferorthopädie 
und dabei insbesondere die Bio­
mechanik sowie (Kontra-)Indikatio­
nen der sogenannten Shape-driven 
Orthodontics bildeten an diesen vier 
Tagen neben der Kieferorthopädie 
bei erwachsenen und alten Patien­
ten die hochaktuellen thematischen 
Schwerpunkte des wissenschaftli­
chen Vortragsprogramms. Darüber 

Rund 2.500 Teilnehmer 
beim DGKFO-Kongress

„CAD/CAM – Biologie und Mechanik“ standen im Fokus der 
94. Wissenschaftlichen Jahrestagung der Deutschen Gesell-

schaft für Kieferorthopädie e.V., die – von allen Beteiligten 
lang ersehnt – als Präsenzevent ausgerichtet wurde.

ANZEIGE
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Die neue  BENEfit®„R“ SCREW
NEU

im Sortiment

extra-langer, gewindefreier Hals
besonders gewebeschonend

in 5 Längen: Ø 2,3 mm x 7, 9, 11, 13, 15 mm

ANZEIGE

UNSERE NEUE 
HERBSTAKTION IST DA

Den Beileger fi nden Sie 
in der aktuellen KN, die 
komplette Aktion mit 48 
Seiten auf www.w-c-o.de

ANZEIGE

In den meisten Fällen handelt es 
sich um gut klassifizierbare Dys­
gnathieformen und Zahnfehlstel­
lungen, die sich nach bestimm­

ten Behandlungsleitlinien und -kri­
terien gut therapieren lassen. Eine 
einmal eingeschlagene Therapie­

richtung kann bei guter Mitarbeit 
des Patienten in der Regel bis zum 
Abschluss der Behandlung durch­
gehalten werden.
Nicht selten haben wir jedoch Ein­
zelfälle, die uns besonders heraus­
fordern und eben nicht so leicht von 

der Hand gehen. Das Therapieziel 
muss immer wieder neu überdacht 
und neue Entscheidungen während 
der laufenden kieferorthopädischen 
Behandlung getroffen werden. 
Im folgenden Case Report stelle ich 
einen kieferorthopädischen Behand­
lungsfall aus unserer Praxis vor, bei 
dem wir immer wieder an Grenzen 
gestoßen sind und überlegen muss­
ten, ob eine Non-Extraktionstherapie 

gegenüber einer Extraktionsthera­
pie sinnvoll ist. Den Behandlungs­
verlauf haben wir durch zahlreiche 
intraorale Fotos dokumentiert, so­
dass wir unsere kieferorthopädi­
sche Vorgehensweise schrittweise 
und beispielhaft erklären können. 
Warum überhaupt sollten wir eine 
Non-Extraktionstherapie anstreben

 Seite 6

 Seite 26

Kein alltäglicher Fall im  
kieferorthopädischen Praxisalltag

Ein Beitrag von Dr. Claudia Obijou-Kohlhas, Kieferorthopädin aus Baden-Baden.

Tagtäglich stellen sich in unseren Fachpraxen die unter-
schiedlichsten Patienten im Kindes- oder Jugendalter mit dem 
Wunsch nach einer kieferorthopädischen Behandlung vor. 

 Aktuelles

Alignertherapie 
Dr. Dieter-Alois Brothag berichtet 
über die klinischen Erfahrungen, 
welche er in den vergangenen zehn 
Jahren bei Einsatz dieser Behand-
lungsmethode in seiner Praxis ge-
sammelt hat. 

Wissenschaft & Praxis  Seite 12

Social Recruiting
Wer heutzutage qualifiziertes Fach
personal sucht, muss neue Wege 
gehen. Wie maßgeschneidertes 
Social Recruiting der Praxis die 
Wunschkandidaten bringt, erläu-
tert Dr. Sarah Steck-Walter.

Wissenschaft & Praxis  Seite 20

11. BENEfit  
Anwendertreffen 
Rund 500 Teilnehmer aus 48 Län-
dern nahmen am klinischen Er
fahrungsaustausch rund um den 
Einsatz des skelettalen Veranke-
rungssystems teil. 

Veranstaltungen  Seite 32

 Kurz notiert

Mehr als 30 Mio.
der gesetzlich Versicherten in 
Deutschland sind an einer Paro-
dontitis erkrankt und bedürfen einer 
wirksamen Therapie. (Quelle: KZBV)

80 Prozent
der Zwölfjährigen hierzulande sind 
kariesfrei. Entscheidend dazu bei-
getragen hat die Gruppenprophy
laxe, an der aktuell rund 4,6 Millio-
nen Kinder und Jugendliche teil-
nehmen. (Quelle: BZÄK)

Abb. 1a und b: Anfangsbefund: extraorale Aufnahme (a) sowie Orthopantomogramm (b). Bei dem fast neunjährigen Leon B.  
sind Körperlängenwachstum und Zahnwechsel deutlich verzögert. Die Geminationen an den Zähnen 11 und 21 sind röntgeno­
logisch (b) anhand der breiten Zahnwurzeln erkennbar. (Fotos: © Dr. Claudia Obijou-Kohlhas) 
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